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metal.suisse legt Parolen zu den Abstimmungsvorlagen vom 

22. September fest 

Der Vorstand von metal.suisse hat die Parolen für die kommenden Abstimmungen 

festgelegt: Ja zur Reform der beruflichen Vorsorge und Nein zur Biodiversitätsinitia-

tive.  

Zur Volksinitiative "Für die Zukunft unserer Natur und Landschaft (Biodiversitätsinitiative)" 

hat der Vorstand von metal.suisse die Nein-Parole gefasst. Obwohl die Initiative wichtige 

Ziele zum Schutz der Biodiversität verfolgt, sieht der Vorstand gravierende Nachteile für die 

Wirtschaft. Die Initiative schränkt land- und forstwirtschaftliche sowie energiewirtschaftliche 

Tätigkeiten zu stark ein, was nicht nur die heimische Produktion beeinträchtigt, sondern auch 

zu höheren Importabhängigkeiten führen würde. Die zusätzlichen Regulierungen belasten zu-

dem die Bauwirtschaft und erhöhen die Kosten für Wohnraum, weil der Ortsbild- sowie Denk-

malschutz ausgebaut werden soll. Dies blockiert viele Bauprojekte im Wohn- und Infrastruktur-

bereich.  

Zur Änderung des Bundesgesetzes über die berufliche Alters-, Hinterlassenen- und Invaliden-

vorsorge (BVG-Reform) hat der Vorstand von metal.suisse die Ja-Parole gefasst. Die vorge-

schlagene Reform sichert die finanzielle Zukunft der Altersvorsorge in der Schweiz. Sie berück-

sichtigt die demografischen Veränderungen und sorgt für eine nachhaltige Finanzierung der 

Renten, ohne die Mehrheit der Erwerbstätigen negativ zu beeinflussen. Die Reform fördert eine 

gerechtere Verteilung der Vorsorgegelder und stärkt damit die finanzielle Basis der Altersvor-

sorge.  

Der Dachverband metal.suisse fördert die Stahl-, Metall- und Fassadenbauweise in der Schweiz 

und setzt sich für den Materialkreislauf der metallischen Werkstoffe ein. Der Verband ist über-

zeugt mit seiner Bauweise und seinen Materialien einen zentralen Beitrag zur Erreichung der 

Klimaziele der Schweiz beitragen zu können. Recyclingmaterialien sind heute Standard. me-

tal.suisse fördert Konzepte der Weiter- und Wiederverwendung von Gebäuden und Bauteilen 

und unterstützt deren Umsetzung.  
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